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beck-shop.de Vorwort zur zweiten Auflage

Für diese zweite Auflage wurde der gesamte Text überarbeitet. We-
sentlich verändert wurden die Teile 1. und 2. zum Verständnis des
Rechts, der Teil 4.8 zu den Gerechtigkeitsverhältnissen, der Teil 5. zu
den inhaltlichen Gerechtigkeitstheorien und in einigen Details auch
der hier unterbreitete Vorschlag einer normativ-individualistischen
Gerechtigkeitstheorie in Teil 8. Letzterer ist durch mein 2010 erschie-
nenes Buch „Normative Ethik“ in eine allgemeine Ethik eingebettet
worden. Mit dieser zweiten Auflage der „Rechtsethik“ folgt nun wie-
der ein Schritt ins Konkrete.

Im Sommer 2011 Dietmar von der Pfordten
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